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Was uns am Herzen liegt

Beratungsnetz wesensgemäße Bienenhaltung
An der Fischermühle liegen uns Naturwa-
benbau und Schwarmbetriebsweisen beson-
ders am Herzen. Und schön dabei ist, dass 
wir damit nicht allein geblieben sind. Seit 
Jahren schon können wir Interessierte an 
regionale Ansprechpartner weiterleiten. Die 
dazugehörige Landkarte mit den 
roten Stecknadeln hängt aber 
neuerdings nicht mehr im Büro 
von Marion Völkle, sondern sie 
wurde Ende März ins Internet 
verlegt. 

Jeder, der mitmachen möchte, 
kann sich selber auf der Inter-
netseite von Mellifera e.V. kos-
tenlos in das “Beratungsnetz” 
eintragen. Das gilt für erfahre-
ne beratungswillige Imker, ge-
nauso wie für hilfesuchende 
Anfänger und Umstellungswil-
lige, die sich vielleicht selbst 
auf den Weg machen, eine 
regionale Arbeitsgruppe zu 
gründen.

Das Beratungsnetz funktio-
niert dezentral und individu-
ell. Wer bereit ist Beratung zu 
geben, muss bestätigen, dass er oder sie 
Erfahrung mit Naturwabenbau und der 
Vermehrung auf Grundlage des Schwarm-
triebes, sowie ökologischer Behandlung 
gegen die Varroa-Milbe hat. Man füllt 
dann online ein Formular mit einigen 
Standardfragen aus und hat die Möglich-
keit einen eigenen Text und Bilder ein-
zustellen. Damit wird automatisch eine 

individuelle „Visitenkarte“ der eigenen 
Imkerei erzeugt. Sie kann auch mit einem 
Link zur eigenen Homepage (falls vorhan-
den) versehen werden. Wer sich einträgt, 
erhält ein persönliches Passwort und 
kann jederzeit Änderungen vornehmen. 

Eine einfache Suchfunktion filtert die Ein-
träge auf der Landkarte. So kann zum Bei-
spiel nach Honigverkauf, Besuchstagen, 
angebotenen Praktika, Öko-Verbands-
zugehörigkeit, bestimmten Beutentypen 
usw. gesucht werden. Wir haben auch die 
Option Schwarm abgeben/suchen aufge-
nommen. Der Eintrag im Beratungsnetz 
ist eine gute Gelegenheit, sich und seine 

Imkerei in einem starken Verbund im In-
ternet zu präsentieren. 

Sicher gibt es einige ImkerInnen, die  wert-
volle Erfahrungen haben und gerne mit-
machen möchten, jedoch keine Freude am 
Umgang mit PC und Internet haben. Für 
sie haben wir einen kleinen Fragebogen 
erstellt, den Sie handschriftlich ausfüllen 
können (bitte an der Fischermühle anfor-
dern). Gerne tragen wir Sie dann in das 
Beratungsnetz ein. 

Die technischen Voraussetzungen für 
das Beratungsnetz hat Erhard Klein mit 
seiner „Weitblick Internetwerkstatt“ 
geschaffen. Zu diesem Anlass bietet er 
Mitgliedern von Mellifera e.V. und Mit-
gliedern im Beratungsnetz die Erstellung 
eigener Internetseiten zu besonderen 
Konditionen an (siehe auch S. 2). Wir 
sind dankbar, dass er uns so qualifiziert 
und engagiert unterstützt!

Sie finden das Beratungsnetz unter
www.mellifera.de

Rubrik „Mellifera Netzwerk“

Wir freuen uns, dass die Karte seit Ende 
März immer dichter besiedelt wird und 
sich nun die Freunde wesensgemäßer 
Bienenhaltung beser finden können. Wir 
laden Sie also herzlich dazu ein, unser 
Beratungsnetz anzuschauen und sich 
am besten auch gleich mit hinein zu ver-
weben! 

Heike Wahl

Ausschnitt aus dem Beratungsnetz
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